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Protokoll 

28. Sitzung des Studierendenrates der TU Bergakademie Freiberg (Wahlperiode 24, öffentlich) 

Datum: 20.03.2025 Ort der Sitzung: Besprechungszimmer des Rektorats 

Beginn: 20:00 Uhr Sitzungsleitung: Meike Bösel 

Ende: 23:16 Uhr Protokollführung: Hanna Lehmann 

 

 

Anwesenheit 

Entsandte Mitglieder des StuRa (X – Anwesend, E – Entschuldigt, U – Unentschuldigt) 

Fakultät 1 Fakultät 2 Fakultät 3 

ZB Zoé Bunk E NA Nikolas Auerswald E MS Maik Schlegel E 

FB Fabian Bär X GG Gerd Gehrisch X SF Sophie Farkov X 

WF Willy Friedrich X    KO Katrin Ortlepp X 

Fakultät 4 Fakultät 5 Fakultät 6 

PW Paul Weckbrod X MB Meike Bösel X DD Dirk Damaschke E 

HL Hanna Lehmann X    JN Johannes Neidel X 

         

 

Anwesende Gäste: 

Ben Brüssow (BB) 

Kay Hager (KH) 
Matthias Kemter (MK) 

Willy Wotke (WW) 

Vincent Klotzsche (VK) 
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Unterschriften 

Sitzungsleitung Protokollführung 

 

  



 

~ 3 ~ 

Tagesordnung 

 

1 Begrüßung, Anwesenheit und Beschlussfähigkeit ............................................................................... 4 

2 Änderung der Tagesordnung ................................................................................................................ 4 

3 Protokoll ............................................................................................................................................... 4 

4 Finanzen und Verträge ......................................................................................................................... 4 

5 Ordnungen und Formulare ................................................................................................................... 7 

7 Inforundlauf ........................................................................................................................................ 13 

7.1 Technik ........................................................................................................................................ 13 

7.2 Öffentlichkeitsarbeit .................................................................................................................... 13 

7.3 Soziales ........................................................................................................................................ 13 

7.4 Studium und Bildung ................................................................................................................... 13 

7.5 Hochschulpolitik .......................................................................................................................... 13 

7.6 Kultur und Sport .......................................................................................................................... 13 

7.7 Finanzen ...................................................................................................................................... 13 

7.8 Sprecherin ................................................................................................................................... 13 

7.9 Vorsitzende .................................................................................................................................. 13 

10 Sonstiges……………………………………………………………………………………………………………………………………..14 

9 Intern .................................................................................................................................................. 14 

10 Termin nächste Sitzung .................................................................................................................... 14 

 

  



 

~ 4 ~ 

1 Begrüßung, Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 

Es sind 8 von 13 gewählten Mitglieder anwesend. Der StuRa ist demnach beschlussfähig. 

 

2 Änderung der Tagesordnung 

MB beantragt den TOP Beersport als TOP 6 nach Ordnungen und Formulare 

Ja Nein Enthaltung 

8 0 0 

 

Der Antrag wurde einstimmig angenommen. 

 

3 Protokoll 

Es gibt keine weiteren Anmerkungen zum Protokoll der 27. Sitzung. Das Protokoll zur 26. Sitzung 

wird weiterhin überarbeitet. 

 

4 Finanzen und Verträge 
Antrag Nr. 129: Die AG Fahrrad stellt einen Finanzantrag in Höhe von 70 € zur Anschaffung von 

Sortiementkästen zur Sortierung von Kleinteilen. 

Abstimmung: Wer ist dafür, den Finanzantrag anzunehmen? 

Ja Nein Enthaltung 

8 0 0 

 

Der Finanzantrag wurde einstimmig angenommen. 

 

Antrag Nr. 130: Die AG Fahrrad stellt einen Finanzantrag in Höhe von 70 € zur Anschaffung von 

Putzmittel und Schrauben (Verbrauchsmaterial). 

Abstimmung: Wer ist dafür, den Finanzantrag anzunehmen? 

Ja Nein Enthaltung 

8 0 0 

 

Der Finanzantrag wurde einstimmig angenommen. 

 

Antrag Nr. 131: Die AG QueErz stellt einen Finanzantrag in Höhe von 25 € zur Anschaffung von 

Knicklichtern. 

Abstimmung: Wer ist dafür, den Finanzantrag anzunehmen? 

Ja Nein Enthaltung 
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8 0 0 

 

Der Finanzantrag wurde einstimmig angenommen. 

 

Antrag Nr. 132: Die BigBand stellt einen Finanzantrag in Höhe von 60 € zur Anschaffung eines 

Taktstockes. Angebote liegen bei. 

Abstimmung: Wer ist dafür, den Finanzantrag anzunehmen? 

Ja Nein Enthaltung 

8 0 0 

 

Der Finanzantrag wurde einstimmig angenommen. 

 

Antrag Nr. 133: Ensiferra stellt einen Finanzantrag in Höhe von 350 € für einen Schildbau-

workshop. Eine Erklärung sowie Vergleichspreise sind vorhanden. 

Abstimmung: Wer ist dafür, den Finanzantrag anzunehmen? 

Ja Nein Enthaltung 

6 0 2 

 

Der Finanzantrag wurde einstimmig angenommen. 

 

Antrag: Der FSR4 stellt einen Finanzantrag in Höhe von 2800 € für den Fachschaftsabend des 

FSR4. Es wurde sich an den Erfahrungen der letzten Jahre orientiert, allerdings wurden die Spen-

den geringer angesetzt. Das Angebot der Alten Mensa liegt bei, ebenso eine Kostenaufstellung. 

Abstimmung: Wer ist dafür, den Finanzantrag anzunehmen? 

Ja Nein Enthaltung 

7 0 1 

 

Der Finanzantrag wurde einstimmig angenommen. 

 

Die folgenden Anträge werden für das Haushaltsjahr 2025/26 gestellt. 

 

Antrag Nr. 1: Der EAC stellt einen Finanzantrag in Höhe von 300 € für die Unterstützung der 

Gage von Bands am 11.04.2025. Die Erklärung wurde kurzfristig noch eingereicht. 

Abstimmung: Wer ist dafür, den Finanzantrag anzunehmen? 

Ja Nein Enthaltung 
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8 0 0 

 

Der Finanzantrag wurde einstimmig angenommen. 

 

 

 

 

Antrag Nr. 2: Der EAC stellt einen Finanzantrag in Höhe von 150 € für die Unterstützung der 

Gage von Bands am 27.04.2025. 

Abstimmung: Wer ist dafür, den Finanzantrag anzunehmen? 

Ja Nein Enthaltung 

8 0 0 

 

Der Finanzantrag wurde einstimmig angenommen. 

 

PW merkt an, dass Hr. Schmalz uns die ausgearbeiteten Versionen des Mietvertrages für den Be-

gegnungsraum zukommen lässt. Dieser beinhaltet, dass der Nutzungsvertrag rückwirkend zum 

31.12.2024 beendet wird.  Die laufenden Zahlungen des Stura werden eingestellt, bereits erfolgte 

Zahlungen des Stura an das Stuwe werden zurückgezahlt.  

Außerdem wird ein neuer Nutzungsvertrag zwischen Stura und StuWe geschlossen, der die un-

entgeltliche Nutzung der Räume zum Inhalt hat. Über die Zahlung anfallender Kosten durch die 

Nutzung der Räume wird sich das StuWe mit der TUBAF einigen.  
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5 Ordnungen und Formulare  

Geschäftsordnung des Studentenrates (GOStuRa) 

• §1, Abs. 1: Sollen die Finanzer nicht der gleichen Fachschaft angehören dürfen? Oder sollen sie 

nicht von derselben Fachschaft entsandt werden dürfen? 

Abstimmung: Wer ist dafür, dass die Finanzer nicht derselben Fachschaft angehören dürfen? 

Ja Nein Enthaltung 

6 2 0 

 

Finanzer dürfen nicht derselben Fachschaft angehören. Das bedeutet, dass in der konstituieren-

den Sitzung niemand für den Posten des stellvertretenden Finanzers aufgestellt werden darf, der 

derselben Fachschaft angehört. 

• Soll die Umbenennung von Referaten auf regulären Antrag in der konstituierenden Sitzung be-

schlossen werden können oder soll ein Geschäftsordnungs-Antrag gestellt werden müssen? 

JN merkt an, dass es sinnvoll wäre, die Namensgebung der Referatsleitung zu überlassen, jedoch 

die Benennung in der Ordnung gleich bleibt. PW erklärt, dass durch den Änderungsvorschlag die 

Namensänderung nur für eine Legislatur erfolgt. FB schlägt vor, die Umbenennung durch einfache 

Mehrheit möglich zu machen.  

GG erfragt, ob Referate hinzugefügt bzw. entfernt werden können. PW antwortet, die Liste der 

Namen der Referate richtet sich nach den Aufgaben der Studierendenschaft, wie sie im HSG definiert 

sind.  

Referatsleitung umbenennen: 

Referatsleitung entscheidet StuRa mit einfacher Mehrheit 
entscheidet 

Enthaltung 

1 6 1 

 

• Legislatur und Amtsperioden: Amtsträger können zurücktreten, Misstrauensvotum, gewählte 

StuRa-Mitglieder können durch Misstrauensvotum enthoben werden, in (2) wird noch eine De-

finition der Amtsträger eingefügt (oder Verweis) -> FB merkt an, dass ein Festhalten der Ämter 

diese Struktur unflexibel macht -> PW fragt beim Justiziariat an, ob “alle Wahlämter” als Formu-

lierung klar genug ist 

Änderung §3 wie besprochen 

Ja Nein Enthaltung 

8 0 0 

 

• Soll der Aufbau bzw. die Mitgliederstruktur von AGs genauer bestimmt werden? Definition, dass 

für uns lediglich zwei Finanzer bekannt sein müssen FB: Vorteil: Wahl zum Vorstand = Pflicht 

• Soll die Sitzungsankündigung über die Unirundmail verpflichtend sein? 
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Ja Nein Enthaltung 

8 0 0 

 

• Mit welcher Vorlauf-Zeit sollen außerordentliche Sitzungen angekündigt werden? JN: Vor-

schlag: 4 Tage vorher FB: Vorschlag: 48h PW: Vorschlag: 72h Anmerkung: Werktage sind sinn-

voll! mindestens zwei Werktage 

Ja Nein Enthaltung 

8 0 0 

 

20:48 Ben Brüssow betritt die Sitzung 

• Sollen StuRa-Mitglieder, welche zum zweiten mal unentschuldigt fehlen, dazu verpflichtet wer-

den, Kuchen oder vergeichbaren Süßkram mitzubringen? Die Frist zur Abmeldung ist spätes-

tens 24 Stunden vor der Sitzung. 

• Soll die Abmeldungsfrist 24 Stunden vor der Sitzung sein? 

Ja Nein Enthaltung 

7 1 0 

 

• Soll bei zweimaligem unentschuldigtem Fernbleiben Kuchen oder vergleichbarer Süßkram mit-

gebracht werden müssen? 

Ja Nein Enthaltung 

7 0 1 

 

• Soll es eines Antragstextes bedürfen, um die Tagesordnung zu ändern? Vorschlag: “eine Be-

schreibung kann verlangt werden” WW merkt an, dass hierfür die Sitzungskarten genutzt wer-

den können und dementsprechend keine zusätzliche Regelung geschaffen werden muss. 

• Vorstandsbeschluss: ordentlich definiert, mit Vorstand, Stellv und 2 Finanzer ; im Zweifelsfall 

haftet die antragstellende Person. Anmerkung KH: nicht “haften”, sondern “entstehen keine An-

sprüche” + sofern der StuRa oder dessen Mitglieder nicht Schuld an Verzögerungen haben 

Ja Nein Enthaltung 

7 1 0 

 

• Sollen Vorhaben der StuRa-Mitglieder durch Abstimmung bestätigt werden müssen? Diskussi-

onsergebnis: nein 

• einzelne Gäste sollen ausgeschlossen werden dürfen 
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• es kann abgestimmt werden, dass nicht fristgerecht eingereichte Anträge trotzdem behandelt 

werden können. Vorschlag FB: den Mitgliedern sollten 6 Stunden vor Sitzung alle Anträge vor-

liegen 

Ja Nein Enthaltung 

3 5 0 

 

• sofern es einen internen Teil gibt, muss dieser festgehalten werden, besonders die Beschlüsse, 

ein vorläufiges Protokoll ist nicht notwendig 

• soll der oben beschriebene Satz gestrichen werden? 

Ja Nein Enthaltung 

8 0 0 

 

• Aufbewahrung der Protokolle: 10 Jahre —> Weil es für Finanzer sinnvoll ist, aufgrund der lan-

gen Haftbarkeit 

• Soll der Gremienstammtisch in der GO oder in der OSt definiert werden? Diskussionsergebnis: 

in der OSt 

• Wie soll der Gremienstammtisch benannt werden? Alternative: Gremienversammlung, Gremi-

ensitzung, Gremientreffen Diskussionsergebnis: auf dem Gremienstammtisch ansprechen und 

beraten, wie man das regelt 

• einfügt werden soll: Amtsträger, anerkannte HSG, studentische Vertreter (z.B. FakRat, StuKos) 

• Protokoll des Gremienstamtisches muss den Gremien kommuniziert werden —> wird eingefügt 

• EAC/AM dürfen auf Nachfrage den Gremienstammtisch ausrichten —> wird auf dem nächsten 

Gremienstammtisch angebracht 

• wird/sollte? 

• Strafe für Nichtauftauchen? wird gestrichen 

Soll der Paragraph gemäß der Diskussionsergebnisse geändert werden? 

Ja Nein Enthaltung 

8 0 0 

 

21:45 Uhr wird die Sitzung für eine 5-Minuten-Pause unterbrochen. 

TOP 5 wird unterbrochen.  
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6. Beersport 

Die Folien werden uns noch zugeschickt. 

6.1 Flunkyball-Turnier 

• Termin: 22.05. (Donnerstag) 

• BKW: 11.06. 

• Anmeldung: 16:30 Uhr bis Ende: 01:00 Uhr  (durch DD angemeldet) 

• Lageplan ist dabei 

• Fun-Area (orange) -> USZ, darts, Bierpong 

• shisha/cocktails 

• ASD: in der neuen Mensa 

• Mensapromotion: schonmal bissl Flunkyball spielen mittags an der Mensa 

• 16-24 Teams á 4 Personen 

• Aufsichtsperson Bullriding wird informiert ob des alkoholischen Umfeldes 

• security ist zum Ende da, damit der Abbau reibungslos funktioniert 

• SF: Essen für wie viele Personen? -> n der Präsentation 

• Helfer: 48 benötigt -> werden noch gesucht 

• Awareness- und Sicherheitskonzept soll organisiert werden, in Absprache mit uns 

• Ansprechperson für Helfer: Ben 

• Regelwerk ist schon erstellt 

• StuRa als Veranstalter sollte repräsentiert sein: in der Hauptorganisation 

 

22:12 Uhr WW, BB, VK verlassen die Sitzung. 
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TOP 5 wird weitergeführt 

Richtlinien zur Anerkennung von Hochschulgruppen (RAnerkHSG): 

• Zur Anerkennung der Hochschulgruppen: soll eine Verlängerung automatisch als eingereicht 

gelten oder soll sie zu Beginn jeder Legislatur aktiv eingereicht werden müssen? Automatische 

Abstimmung wäre ganz gut, kann aber nicht geprüft werden, ob aktive Arbeit da ist Vorschlag 

JN: nicht in der konstituierenden Sitzung, sondern später möglich 

• Soll eine Störung des Universitätsbetriebes ein Grund zur Aberkennung des Status für eine 

Hochschulgruppe sein? —> ziviler Ungehorsam sollte vom StuRa entschieden werden können, 

ob ok oder nicht —> Mittel der Status-Aberkennung ist vorhanden 

• §2, Abs. 4: welche Form der Kommunikation soll angestrebt werden? Was ist für uns erforder-

lich? 

• Richtlinie mit Änderungen? 

Ja Nein Enthaltung 

8 0 0 

 

Aufwandsentschädigung 

• FB: Unterscheidung zwischen Honorarvertrag (extern) und Aufwandsentschädigung (intern 

Studentenschaft) -> Aufwandsentschädigung nach der Ausübung besonderer Leistungen, mit 

Rechenschaftsbericht 

Meinungsbild (Aufwandsentschädigung?): 

Ja Nein 

9 1 

 

Einfügen: für steurliches Zeug ist jede Person selber zuständig 

• muss im HHP vorgesehen sein 

• Gremienmitglieder oder mit Gremien assoziierte Personen 

• Antrag direkt nach der Arbeit (30 Tage) 

• Entscheidung über Aufwandsentschädigung mti einfacher Mehrheit der gewählten Mitglieder 

• FSRs müssen zustimmen, dass jemand eine Aufw-Entsch bekommt 

• eigener Paragraph für außerordentlichen Mehraufwand? Diskussionsergebnis: nein 

• sollte es eigene Aufwandsentschädigung für normale Gremienarbeit geben? (besonders Proto-
kollant/Finanzer/Vorstand/Stellv) -> SF: symbolischer Wert, Gremienarbeit ist durch was an-

deres definiert  

• in jedem Fall entscheidet der StuRa, ob der Antrag angenommen wird, also die Arbeit genug 

Aufwand hatte 
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• FB: Tätigkeit sollte aufgeschlüsselt werden 

• JN: geheime Abstimmung wäre sinnvoll 

• PW: zwei Drittel der gewählten Mitglieder in geheimer Abstimmung, dafür kein Arbeitszeitnach-

weis 

• eine Kategorie von Entschädigungen 

• wie hoch sollte der Betrag sein? Diskussionsergebnis: 10 € bis 250 € 
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7 Inforundlauf 

7.1 Technik 

GG hat die Formulare auf der Website eingebunden. 

7.2 Öffentlichkeitsarbeit 

Tagesgeschäft. 

MK hat das Konzept “welches Gremienmitglied bin ich?” ausgearbeitet und stellt dieses kurz vor. 

Dies kann gut auf der Website eingebunden werden (GG würde sich darum kümmern). PW 

merkt an, dass es unsinnvoll ist, Menschen aufgrund ihrer aktuellen Kenntnisse auf Positionen 

zu zwängen, da man sich in den Gremien entwicklen können soll. SF merkt an, dass dies dazu 

dienen soll, Interesse zu erzeugen, es aber natürlich klar sei, dass man jedes andere Gremium 

auch machen könnte. Es wird sich darauf geeinigt, dass das Punkte-System die sinnvollste Vari-

ante ist. Die genaue Umsetzung wird mit NA besprochen, eine digitale Version wird im StuRa 

verbreitet und die Fragen überarbeitet. Die deadline hierfür ist in der nächsten Woche. 

7.3 Soziales  

Tagesgeschäft. 

Das Statement zum Semesterticket soll zeitnah angegangen werden. 

7.4 Studium und Bildung 

Ist nicht anwesend. 

7.5 Hochschulpolitik 

RKF: es wird eine KI geben, die trainierte Daten wie die Studienordnung enthält, die für die Ver-

wendung durch Studis gedacht ist. HPC-Cluster wird verdreifacht. 

Niemand hat Geld. 

Am 29.03. ist KSS-Sitzung, PW fährt hin. Es wird darauf hingewiesen, dass dringend Vorstands-

personen für den KSS-Vorsitz gesucht werden. 

7.6 Kultur und Sport 

Es hat ein Gespräch zu den Studitagen stattgefunden. Die Ergebnisse können StuRa-intern in No-

tion eingesehen werden. 

7.7 Finanzen 

Tagesgeschäft, aber anstrengender als sonst. 

7.8 Sprecherin 

Nicht anwesend. 

7.9 Vorsitzende 

Gremien-Awareness-Workshop wird vorbereitet. JN merkt an, dass eventuell Dozierende be-

kannt sind. 
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8. Sonstiges 

Das CSD-Kennlerntreffen hat stattgefunden, FB hat daran teilgenommen. 

Die Finanzen freuen sich auf die neuen Sitzungskarten. 

 

9. Intern 

Es gibt keinen internen Teil. 

 

10. Termin nächste Sitzung 

Die nächste Sitzung findet am Donnerstag, den 03.04.2025, ab 20 Uhr im Besprechungszimmer 

des Rektorats statt. 


